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1 Durchbruchsdatei erstellen 

Die Durchbrüche werden in einer eigenen DGN-Datei je Planer pro Gebäude und 

Geschoss dem Objektplaner zur Verfügung gestellt. Dieser Export erfolgt mit TRICAD MS. 

 

Beispiel Dateiname: 

Eine Durchbruchsdatei mehrerer Gewerke im Gebäude 200, Ebene 01: 

AGZI200-IE01-0001.dgn 

 

Die Durchbruchsdateien für den Export sind mit einer eigenen Seed-Datei 

(Fraport_Standard_Seed_Durchbruch.dgn) anzulegen. 
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2 Durchbrüche mit TRICAD MS erzeugen 

Die Durchbrüche sind grundsätzlich mit 

der TRICAD MS - Funktion Durchbruch 

zu erstellen.  

 

Diese sind zur Koordination zwischen allen Gewerken und der Objektplanung zu nutzen. 

Die Durchbrüche werden fortlaufend nummeriert. 

 

Folgende Angaben sind vor dem Setzen des Durchbruches einzugeben: 

 

Durchbruchsattribute 

Gewerke wählen 

Durchbruchsart auswählen 

Angaben, um die der 

Durchbruch größer als das 

Element sein soll 
Tiefe = Dicke der Wand 

Höhenbezug für Beschriftung 
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Durchbruchsattribute 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nummer fortlaufend angeben 
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3 Export Durchbrüche TRICAD MS zu Speedikon  

Der Export von Durchbrüchen aus den Konstruktionsdateien erfolgt mit dem TRICAD 

Befehl Durchbrüche exportieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Als Exportdatei für die Durchbrüche 

und Schlitze muss die vorher 

angelegte Durchbruchs-Koordinations-

Datei gewählt werden. 

TRICAD-MS Durchbrüche nach 

Speedikon exportieren. 
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Nach erfolgreichem Export der Durchbrüche 

werden diese in der Konstruktionsdatei im Feld 

„EXPS“ auf den Wert „1“ gesetzt.  

 

Wenn ein Durchbruch nachträglich geändert 

wird, müssen die folgenden Schritte 

durchgeführt werden: 

- Der Durchbruch muss aus der Durchbruchs-

Koordinations-Datei gelöscht werden. 

- In der Datenmaske muss das Feld "EXPS" 

auf den Wert "0" gesetzt werden. 

- Die Exportfunktion muss erneut ausgeführt 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die exportierten Durchbrüche in der DGN-Datei können vom Architekten in Speedikon 

eingelesen werden. 

Der Fachplaner hat die Verantwortung, dass bereits vom Architekten eingearbeitete 
Durchbrüche nicht erneut übergeben werden. Änderungen von Durchbrüchen sind mit 
Wolken in der Exportdatei zu kennzeichnen!  


